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Nr. 509. Mittag Ausgabe. 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Montag, den 23. Juli 1888. 


Kaiſer Wilhelm II. in Nußland. 
Gon unſerem Special⸗Berichterſtatter.) 
L. Peterhof, 19. Juli, Vorm. 
Nur noch wenige Stunden find bis zum Eintreffen des Kaiſers 
Wilhelm in Peterhof. Kein Wunder, daß die Erwartung ſich ſteigert, 
je näher der Zeitpunkt der Ankunft rückt. In Sonderheit iſt es die 
Gegend um das Schloß und die Kaiſerliche Dampferanfahrt, die den 
Concentrationspunkt für die Schauluſtigen bilden. Doch nur einem 


kleinen Theil beſonders Bevorzugter iſt es vergönnt, der mit ſo großer 
Spannung erwarteten Ankunft der Monarchen in unmittelbarer Nähe 


beizuwohnen und Augenzeuge des ſeltenen und hiſtoriſchen Schauſpieles 
zu ſein. Nur gegen beſondere Legitimationskarten der Palaisverwal⸗ 
tung iſt der Zutritt zum Parke und der Dampferanfahrt wie über⸗ 
haupt zu den Punkten, wo ein Eintreffen der Monarchen in Aus⸗ 
ſicht ſteht, geſtattet. Kaiſer Alexander fährt, wie bekannt, Kaiſer Wil⸗ 
helm auf der Kaiſerlichen Nacht „Alexandra“ entgegen und es findet 
die erſte Begrüßung dort und zwar in der Nähe von Kronſtadt An⸗ 
geſichts der vereinigten Flotten und mächtigen Kriegsfahrzeuge beider 
Reiche ſtatt. Es iſt ein ſelten intereſſantes Bild, das ſich feit 
Tagen auf den Rheden vor und um Kronſtadt entwickelt. Faſt 
ſtündlich noch kommen neue Schiffe und ſtolze Kriegsfahrzeuge 
an, um in die ihnen angewieſene Linie einzurücken und dort 
vor Anker zu gehen. Die Verbindung mit Peterhof und Krasnoje⸗ 
Selo wird aufs Lebhafteſte unterhalten. Beftändig treffen hohe 
Ofſiziere, Adjutanten, Couriere vor Kronſtadt ein oder fahren mit 
wichtigen Nachrichten und Depeſchen nach Peterhof oder Krasnoje⸗ 
Selo zurück; der Seetelegraph iſt in beſtändiger Bewegung. 

Die nach Kronſtadt beorderten ruſſiſchen Escadres begannen 
bereits am 4. (16.) Juli dort einzutreffen. 

Am 4. (16.) Juli kam das Schulgeſchwader, unter der Flagge 
des Contreadmirals Werchowſkij; darauf die praktiſche Escadre, unter 
der Flagge des Contreadmirals Gerken. 

Nach der für die Aufſtellung der Kriegsfahrzeuge ausgegebenen 
und Allerhöchſt beſtätigten Disposition, werden von denſelben folgende 
Punkte eingenommen. Die Große Rhede, längs des Ufers der Inſel 


Kotlin — von den deutſchen Schiffen, und zwar angefangen vom 


Fort „Peter“. Dort nehmen Poſition: das Minenboot „Zieten“ 


und der Aviſodampfer „Blitz“; die Corvetten⸗Batterieſchiffe „Stein“ 


und „Moltke“ ſtehen dem Fort Alexander gegenüber; das Panzerſchiff 
„Gneiſenau“ gegenüber dem Fort Konſtantin; es folgen das Panzerſchiff 
Prinz „Adalbert“ und die Corvetten „Baden“, „Baiern“, die Thurm⸗ 
fregatte „Friedrich der Große“ und die Kaſemattenfregatte „Kaiſer“. 
Auf der anderen Seite der Rhede, längs Oranienbaum, nehmen die 
ruſſiſchen Fahrzeuge Aufſtellung. Angefangen von der Batterie 
„Kronſchlott“, präſentirt ſich dem Auge als erſter der Minenkreuzer 
„Lieutenant Iljin“; weiter gegen das Meer zu das Kanonenboot 
„Mandſhur“, die Corvetten „Bojarin“, „Bajan“ und „Skobelew“, 
die Fregatte „Swetlana“, die Thurmſchiffe „Admiral Laſarew“, 
„Admiral Tſchitſchagow“, die Halbpanzerfregatten „General⸗Admiral“, 
„Herzog von Edinburg“, die Klipper „Opritſchnik“, „Plaſtun“, 
„Weſtnik“ und die Halbpanzerfregatte „Minin“. Gegenüber der fo: 
genannten Kriegsecke, näher zu Oranienbaum, die amerikaniſche Cor⸗ 
vette „Entrepriſe“ (dieſelbe iſt ſeit Kurzem in Kronſtadt eingelaufen), 
der Kreuzer „Aſia“, die Kaiſerl. Königl. Yacht „Hohenzollern“, die 
Kaiſerl. Jacht „Derſhawa“, die Kaiſerl. Yacht „Jarewna“, der Rab: 
dampfer „Dnjepr“, die Monitors „Perun“, „Weſchtſchun“, die 
Kanonenboote „Doſhd“, „Bura“, „Sneg“ und der Schoner 
„Slawjanka“. Die andere Linie der Fahrzeuge reicht von der 
Mündung des Seecanals bis an das Oranienbaumer Ufer. Darauf 
folgen die ruſſiſchen und deutſchen Minenſchiffe — ein ſtattliches Ge⸗ 
ſchwader, wie es wohl ſelten in ſolcher Stärke und ſolch militäriſcher 
Schönheit vereinigt zu ſchauen ſein dürfte. 


provinzial-Beitung. 


Breslau, 23. Juli. 

Ernennung. Der Cantor an der evangeliſchen Pfarrkirche zu 
Elftauſend Jungfrauen Karl Lichner iſt, wie der „Reichsanzeiger“ 
IE reed en Muſikdirector ernannt worden. 

0 nzial- Krieger : Verband für l 
mit dem Bezirksfeſte des XI. Bezirks it e en enen 
12. Auguſt cr., Vormittags 10½ Uhr, im „Caſino“ auf der Neuen Galle 
ein Verbandstag des Provinzial Krieger⸗Verbandes für Schleſien ſtatt. 

Straßenſperre. Behufs Canalbaues wird die Tauentzienſtraße 
vom Tauentzienplatze bis — Blumenſtraße vom 23. d. Mts. ab auf drei 
Wochen für Fuhrwerk und Reiter geſperrt. 

* Ueber einen Poſtdiebſtahl in Rawitſch ſchreibt uns unterm 
21. Juli c. unſer s.⸗Correſpondent: In der Nacht von Freitag zu Sonn⸗ 
abend verſchwanden im hieſigen Poſtgebäude aus einem vorſchriftsmäßig 
verſchloſſenen eiſernen Geldſchrank 36000 Mark (theils Papiergeld, theils 


_ 


Courant). Der Geldſchrank wurde muthmaßlich mit einem Nachſchlüſſel 


geöffnet, da ihn der dienſtthuende Beamte heute Morgen beim Oeffnen 
unverſehrt vorfand. Das Poſtgebäude hat einen beſonderen Nachtwächter, 
außerdem verſehen ein Poſtbeamter und ein Poſtſchaffner in demſelben 
den Nachtdienſt. Die königliche Staatsanwaltſchaft zu Liſſa macht be⸗ 


kannt, daß auf Ergreifung des Diebes und die Wiedererlangung des ge: 
ſtohlenen Geldes 


Belohn ung von 1500 Mark ausgeſetzt iſt. Diejenigen Perſonen, 


welche in der betreffenden Nacht den Dienſt im Poſtamte verſahen, ſind 


bereits einem eingehenden Verhör unterworfen worden. Das „Kreisblatt“ 
berichtet hierüber noch Folgendes: 


Mit überraſchender Schnelligkeit verbreitete ſich heut früh (Sonnabend) 
die Nachricht von dem am hiesigen Poſtamte 4 — enen großen Dieb⸗ 
ſtahl. Ueber den bis zur Stunde noch nicht ermittelten Fall liegen die 
olgenden Einzelheiten vor. Am Schluſſe des Dienſtes am geſtrigen 
end waren in Verwahrung des Poſtamtes gröſere Summen, unter 
anderen drei Tönnchen mit Silbergeld, welche für die hieſige Militär⸗ 
behörde beitimmt waren, außerdem größere Summen in Gold und Papier, 
ſowie Poſt⸗Werthſtücke, declarirte und auch undeclarirte, darunter au 
ein Geldbrief über 1065 Mark, adreſſirt an die hieſige Firma Adol 
Pollack. Der dienſtthuende Oberbeamte ſchloß das Geld und die Werthſtücke 
a 5 5 Alen Versch. eite aus ene a agen 
einen doppelten Verſchluß beſitzt. Zur Verſehung des Nachtdienſtes 
und der Nachtwache blieb ein Beamter abt 1 Unterbeamten 


ſeitens der kaiſerlichen Ober-Poſtdirection zu Poſen eine | Wi 


i oſtgebüude anweſend. Die Ankunft der Züge 1.21 und 3.52 
en bringt es mit ſich, daß nur ein Unterbeamter in den 
Dienſträumen anweſend bleibt, während der Oberbeamte mit dem 
zweiten Unterbeamten zur Beförderung der Poſtſtücke nach dem 
Bahnhofe fährt. Während der Abweſenheit dieſer ſcheint der Dieb⸗ 
ſtahl jedenfalls verübt worden zu ſein und zwar mittelſt Nachſchlüſſel, 
da die Schlöſſer an den Thüren wie an dem Schrank, der die Gelder 
enthielt, keine Verletzungen auſwieſen. Der Dieb beſchränkte ſich darauf, 
das leicht transportable Gold, etwas Papiergeld und einige Poſtwerth⸗ 
ſtücke mit ni zu nehmen, während er die Tönnchen mit dem Silbergeld 
unberührt ließ. Morgens 5%, Uhr wurde das Fehlen der qu. Stücke bemerkt 
und alsbald die hie N die Staatsanwaltſchaft in 
Liſſa und die Ober⸗Poſtdirection in Poſen benachrichtigt. Die drei in der 
Nacht anweſend geweſenen Beamten wurden ſofort einem Verhör unter⸗ 
zogen, welches nichts Weſentliches zur Ermittelung des Diebſtahls ergab, 
worauf dieſelben in Unterſuchungshaft er wurden. Mit dem 
Mittagszuge traf der Staatsanwalt Herr Dr. Kur aus Liſſa und ein Be⸗ 
amter der Kaiſerl. Ober⸗Poſtdirection aus Poſen hier ein, um die weitere 
Unterſuchung fortzuſetzen. 

— U——gEͥ(̃[Bᷣ—ů —ů — 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


Die Neiſe des Kaiſers. 


Petersburg, 21. Juli. Kaiſer Wilhelm wird heute gegen 5 Uhr 
erwartet. Bereits bei geſtrigem kurzen Beſuche des Kaiſers hatten 
die Newa⸗Quais und die Newa⸗Brücken ſich feſtlich geſchmückt, heute 
aber prangte die ganze Reſidenz in Flaggen. 

Nach einer Meldung des „Herold“ wurde der Stantsminifter 
Graf Bismarck geſtern in Krasnoje⸗Selo in den Kaiſerpavillon befohlen. 

Großen Beifall fand in Kronſtadt das exacte Einſegeln des 
deutſchen Geſchwaders, deſſen Bemannung und Mannszucht. Das 
deutſche Marine⸗Offiziercorps wurde von dem Kronſtädter Marine⸗ 
Club erſucht, ſich als Ehrengäfte deſſelben zu betrachten. 

Petersburg, 22. Juli. Von der geſtrigen Parade in Krasnoje⸗ 
Selo wird noch gemeldet: Beim Parademarſch erregte die beſondere 
Aufmerkſamkeit des Deutſchen Kaiſers die Gardeſchützenbrigade durch 
ihre ſtramme Haltung und ihren Schnellſchritt, ferner der Convois 
des Kaiſers Alexander durch eine Carriere. Beim Vorbeimarſch feines 
Wiborger Regiments dankte Kaiſer Wilhelm jedem Bataillon einzeln, 
indem er ihnen in ruſſiſcher Sprache „Danke! meine Braven!“ zurief. 
Nach beendeter Parade dankte Kaiſer Wilhelm dem Kaiſer Alexander 
für das glänzende Schauſpiel mit wiederholtem Händedruck. — Kaiſer 
Wilhelm ernannte den Großfürſten Paul Alexandrowitſch zum Chef 
des Brandenburgiſchen Küraſſier⸗Regiments Nr. 6, bei welchem der⸗ 
ſelbe bis jetzt à la suite ſtand. Ferner verlieh Se. Majeſtät dem 
Stadtpräfecten Greſſer den Rothen Adler⸗Orden erſter Kfaſſe. — 
Vor dem Diner beim deutſchen Botschafter machte der Kaiſer Wilhelm 
per Dampfkutter einen Ausflug nach den Newainſeln und wurde 
überall von den Bewohnern der Villen, ſowie von den auf den 
Inſelbrücken ſtehenden Zuſchauern enthuſtaſtiſch begrüßt. Heute findet 
nach dem Gottesdienſt in Peterhof ein Dejeuner an Bord der Yacht 
„Hohenzollern“ ſtatt. Für ſpäter iſt eine eventuelle Beſichtigung der 
deutſchen Panzerſchiffe, ſowie Galadiner im Peterhofer Schloſſe in 
Ausficht genommen. 

Petersburg, 22. Juli. Geſtern Nachmittag beſuchten Kaiſer 
Wilhelm und Prinz Heinrich die Königin von Griechenland, ſowie 
die Großfürſtin Alexandra Joſſifowna in Pawlosk. Letztere geleitete 
die hohen Gäſte nach dem Bahnhofe zurück, wo die Muſikcorps die 
preußiſche und ruſſiſche Nationalhymne anſtimmten. Das Publikum 
empfing den Kaiſer mit enthuſiaſtiſchen Zurufen. 

Peterhof, 22. Juli. Der Kaiſer und Prinz Heinrich, beide in 
Marineuniform, Graf Herbert Bismarck und das ganze Gefolge, 
wohnten dem Gottesdienſte in der Petrikirche bei. Nach dem Gottes⸗ 
dienſt begaben ſich der Kaiſer und Prinz Heinrich nach der ruſſiſchen 
Schloßcapelle, wo fie vom ruſſiſchen Kaiſer, der Kaiſerin und dem 
Thronfolger erwartet wurden. Kaiſer Wilhelm bot der Kaiſerin den 
Arm. Der Kaiſer Alexander, Prinz Heinrich und das übrige Aller⸗ 
hoͤchſte Gefolge folgten. Die hohen Herrſchaften wurden beim Ein⸗ 
treten in die Kapelle vom Großfürſten Alexis empfangen. Nach 
Schluß des Gottesdienſtes zogen ſich die Allerhöchſten Herrſchaften 
nach den inneren Gemächern des Schloſſes zurück, woſelbſt ſie das 
Frühſtück einnahmen. Vor dem Schloſſe ſpielte die Hofmuſikcapelle. 
Der Kaiſer erſchien mehrmals auf dem Balcon. 

Peterhof, 22. Juli. Nach dem Dejeuner machten die Aller: 
höchſten Herrſchaften eine Spazierfahrt. Nach dem heute Abend um 
7 Uhr ſtattfindenden Galadiner erfolgt eine großartige Beleuchtung 
des Parkes und um 11 Uhr die Abfahrt der Allerhöchſten Herr⸗ 
ſchaften nach Krasnoje⸗Selo, woſelbſt im Lager übernachtet wird, um 
morgen dem Exerciren der Truppen beizuwohnen 


Köln, 21. Juli. i i te Mitta 
ben. Juli. Der Seminarprofeſſor Dr. Scheeben iſt heu 9 


Hamburg, 21. Juli. 
auf der Alſter erhielt der 

Jena, 22. Juli. 
lich . 8 pasta 

ayreuth, 23. Juli. Bei der geſtri ung des „Parſifal“ 
war das Per balſtendi — e die Herzogin Vera 
von Würtemberg, die Feten Amalie von Baiern, Prinz eee; von 
Heſſen, Alexander von Battenberg. Die Leiſtungen der Sänger des 
Orcheſters (Hofcapellmeiſter Felix Mottl) waren vorzüglich; die Leiſtungen von 
v. Dyck (Parſifal), Frau Materna (Kundry), Scheidemantel (Amfortas), 
iegand (Gurnemanz), Plank (Klingſor) fanden, ebenſo wie die des 
Orcheſters ſtürmiſchen Beifall. 
aris, 21. Juli. Bei dem zu Ehren des Präſidenten Carnot 

in Vizille gegebenen Banket hob derſelbe in Erwiderung eines Toaſtes 
Caſimir Periers' die Hingabe der Vorfahren an den Staat hervor 
und fügte hinzu, die Bevölkerung hätte heute nichts mehr für ihre 
Rechte zu befürchten. Falls dieſelben bedroht werden ſollten, würde 
die Regierung ſie zu vertheidigen wiſſen. Die Armee ſei die Nation 
ſelbſt und ſei ſich ihrer hohen Aufgabe bewußt, die ſie in würdiger 
Weiſe zu erfüllen wiſſen werde, wenn ſie dazu berufen werden ſollte. 
Ihre Führer ſeien beliebt und beſaͤßen das Vertrauen der Regierung 
das ſie im Nothfalle zu rechtfertigen wiſſen werden. Carnot ſchloß 
mit einem Toaſt auf die heutigen Bewohner und Bewohnerinnen 
der Dauphiné. 

Paris, 22. Juli. Der Präſident Carnot iſt, von Vizille kommend, 
Mittags in Romans angekommen. 


Bei der heutigen internationalen Ruder⸗Regatta 
Berliner Ruderclub den Hammonia Preis. 
Das Fritz Reuter⸗Denkmal wurde heute feier⸗ 


Paris, 23. Juli. Bei der Deputirtenwahl im Departement 
Ardeche hat bis jetzt Beauſſier (Opportuniſt) 36 531, Boulanger 19 835 
Stimmen. 89 Bezirke fehlen. Beauſſier's Wahl iſt geſichert. 

Haag, 21. Juli. Die Königin von Serbien iſt heute Abend von 
Paris hier eingetroffen. 

Kopenhagen, 23. Juli. Bei dem geſtrigen Eremitage⸗Wettrennen 
gewann: Oelſchläger's „Rädelsführer“ den erſten, Carro's „Tespia“ den 
zweiten Preis. Im Beatenhandicap gewann „Tespia“ den erſten, 
Hammer's „Imadudaullah“ den zweiten Preis. 

Athen, 22. Juli. Der König reiſt heute Abend über Wien, 
Warſchau nach Petersburg, und kehrt Anfangs October nach Griechen⸗ 
land zurück. Während ſeiner Abweſenheit wird Trikupis die Regent⸗ 


ſchaft führen. 

Waſhington, 21. Juli. Die Repräſentantenkammer nahm den 
Tarifentwurf mit 162 gegen 149 Stimmen an. 5 

Aachen, 21. Juli. Die erite . Poſt vom 20. Juli über Oſtende 
iſt ausgeblieben. Grund: Verſpätete Landung des Schiffes in Oſtende. 

Bremen, 21. Juli. Der Schnelldampfer „Saale“, Capt. H. Richter, vom 
Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 11. Juli von Bremen und 
am 12. Juli von Southampton abgegangen war, ift geſtern Mittag wohl⸗ 
behalten in Newyork angekommen. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Wien, 21. Juli. Gutem Vernehmen nach betragen die 
Activa der Chropiner Zuckerfabrik 1400000 Fl., die Passiva 1100000 Fl. 
Das Moratorium ist nur bis zum 1. August verlangt und unter der 
Voraussetzung bewilligt worden, dass keinerlei Executions-Ausführung 
erfolgt. 


® Amerikanisoher Eisenmarkt, Der „Ironmonger“ meldet aus 
New-York, dass der amerikanische Eisenmarkt in dieser Woche etwas 
bessere Haltung und mehr Kauflust zeigte. Amerikanisches Roheisen 
war lebhafter, schottisches unverändert, Bessemer begehrter, Spiegel- 
eisen stetig und gut ge Stahlschienen sind matt, Käufer sowohl 
wie Eigner sind zurückhaltend. Stahlwalzdraht war niedriger, aber zu 
den ermässigten Preisen gefragter, Weissblech billiger, aber lebhafter. 


Ausweise. 

W.T.B. Newyork, 21. Juli. Der Werth der in der vergangenen 
Woche eingeführten Waaren betrug 8 305 558 Dollars, davon für Stoffe 
2991270 Dollars. Der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 
5720649 Dollars, davon für Stoffe 2501 023 Dollars. 


Concurs-Eröffnungen. 

Kaufmann Paul Borck in Altona. — Kaufmann Wilhelm Thon zu 
Belzig. — Handelsgesellschaft Gebrüder Herrmann in Berlin. — Firma 
Wilhelm Köhlmoos in Bremen. — Nachlassvermögen des Zündwaaren- 
fabrikanten Wilhelm Grünewald zu Darmstadt. — Händler mit China- 
und Japan-Waaren in Firma C. W. Homann in Hamburg. — Spezerei- 
händlerin Pauline Levaillant, geschiedene Ehefrau Nathan Katz zu 
Hüningen. — Schuhwaarenhändler Max Moses Hamburger in Kiel. — 
Kaufmann Ludwig Jakob Lüttgens in Kiel. — Bau-Unternehmer Karl 
Knittel aus Velbert. — Kaufmann Robert Reh in Löbau i. 8. — 
Käse- und Butterhändler Peter Heggli zu Mülhausen i. E. — Schäfte- 
stepper Ferdinand Friedrich zu Nordhausen. — Gutsbesitzer Julius 
Schneider in Niedereula. — Firma Wilh. Schwarz vormals P. Griess 
zu Posen. — Ueber das Vermögen des verstorbenen Strumpfwirkers 
Karl Friedrich Werner in Rochlitz. — Nachlass des Handelsmanns 
Wilhelm Bernhard Max Weber in Scheibenberg. — Nachlass des 
Lehrers Arnim Marius Theodor Leeder zu Tuchel. — Fürber und 
Krämer Louis Schleif in Aalen. 

Posen: Elias Happ zu Miloslaw; Verwalter: 
Termin: 2. October. 


Eintr ngen in das Handelsregister. 

Angemeldet: H. Falch, Hermann Titze, Kallenbach’s Papierhand- 
lung, Cäsar Reichert, sämmtlich zu Breslau. — Aenderung der Firma 
Julius Buttermich zu Breslau in Stern und Brinitzer umgeändert; nach 
dem Ausscheiden des Julius Buttermich ist Wilhelm Brinitzer zu Breslau 
in die Gesellschaft eingetreten. — J. Heinrich zu Kotzenau. — Emil 
Peikert zu Liegnitz hat eine Zweigniederlassung in Breslau errichtet. — 
V. Kuschel zu Tarnowitz. — H. Schnabel, G. L. Gaedicke zu Marklissa. 

Procura. Gelöscht: Josef Schmidt zu Breslau. Colleetiv-Procura 
der Kaufleute Max Endemann und Moritz Freyberg zu Sprottau für die 
dortige Firma C. G. Kallert. 


Breslau. Wasserstand. 
22. Juli. O.-P. 4m 78 cm. M.-P. 3 m 40 cm. U.-P. —m 34cm. unt. 0. 
23. Juli. O.-P. 4 m 77 cm. M.-P. 3 m 42 cm. U.-P. — m 32 cm. unt. 0. 


Marktberichte. 

# Breslau, 23. Juli, 9ſ½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 
Markte blieb ruhig und Preise bei mässiger Zufuhr unverändert. 

Weizen ruhig, per 100 Kilogramm Weisser 16,20—16,50—17,00 Mk., 
gelber 16,10—16,50—16,90 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen unverändert, per 100 Kilogramm 11,40—11,60—11,90 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwer verkäuflich, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark. 

Hafer feine Qualitäten gut verkäuflich, per 100 Kilogr. 11,10 bis 
11,60—11,80 Mark. 

Erbson schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mk. 
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen geschäftslos, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 6,50—7,00 bis 
7,50 Mk. blaue 5,50—6,50 Mark. 

Wicken wenig zugeführt, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk. 

Schlaglein behauptet. 

Mais knapp, per 100 Kilogramm 11,50—12,00—12,75 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterrübsen ..... 19 — 19 — — 

Rapskuchen unverändert, per 50 KIgr. schles. 6,50 —6,70 M., fremde 
6,20 —6,50 Mk., September-October 6,30—6,50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. schles. 7½—8 Mark, 
fremde 7—7,50 Mark. 

Kleesamen ohne Umsatz. 

Mehl ruhig, per 100 Kilogramm incl. Sack Brutto Weizen 
fein 23,75-—24,50 M., Hausbacken 18,00—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,10—9,00 M., Weizenkleie 7—8 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 2,40—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00—20,00 Mark. 


Englisches Roheisen. [Bericht von Reichmann & Co.] 
Middlesbrough, 20. Juli. Seit der Vorwoche hat sich der Ton au 
unserem Markte ferner befestigt, und es unterliegt keinem 7 
dass ein bedeutendes Deckungsgeschäft z 
sind sehr zurückhaltend geworden. Nr. 
prompt, 32 sh 6 d August-September. 
der Zunahme begriffen und Frachten 


Berlin, 21. Juli. 


Wilhelm Giering; 


weifel. 
emacht worden ist. Verkäufer 
II GMB notirt 32 sh 3 d p. ton 
— Die Verschiffungen sind in 
5 wieder etwas fester. 

iritus unversteuert mi > 
brauchsabgabe loco ohne Fass 52,6 Mark bez., Jul be a August 
52,1—51,8—-51,9 M. bez., September-Oetober 527 —52.4—52.5 M. Dez., 
October-November 52,4—52.2 Mark bez., November - December 52.2—52 
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Mark bez., unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 


34—33,8 Mark bez., Juli und Juli-August 33, 132,8 M. bez., September- 
October 33,6—33,4 Mark bez., October-November 33,4—33,2 Mark bez., 
November-December 33,2—33 M. bez, 


Berlin, 21. Juli. [Butter. Wochenbericht von Gebrüder 
Lehmann & Co., Luisenstrasse 43/44, NW.] Die anhaltend warme 
Witterung in dieser Woche brachte einen kleinen Stillstand in die Be- 
wegung, welche. der Mangel an feiner Waare zum 100 Pig.-Ausstich 
verursachte. Man sah sich eben genöthigt, zu weniger feinen Quali- 
täten zu greifen und dem Publikum, das sich dessen zum grossen Theil 
noch weigert, es zu überlassen, für bessere Waare mehr anzulegen. 
Landbutter behauptet. 

Wir notiren Alles per 50 Kilogramm: Für feine und feinste Sahnen- 
butter von Gütern, Milchpachtungen und Genossenschaften: Ia 90—95, 
IIa 80—90, IIIa 70—80 Mark. Landbutter: Pommersche 72—77, Netz- 
brücher 75—80, Schlesische 75—80, Ost- und Westpreussische 70—75, 
Tilsiter 75—80, Elbinger 75—80, Russische —, Baierische —, Polnische 
72—76, Galizische 70—72—74 Mark. 

Hamburg, 21. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: per Juli 21 Br., 20%, Gd., per Juli-August 21 Br., 
203, Gd., per August-September 213; Br., 21½ Gd., per September- 
October 21%, Br., 21½ Gd., per October-November 213%, Br., 21½ Gd., 
April-Mai 1889 21 Br., 20%, Gd. Unverndert. 

Newyork, 20. Juli. Muskovaden 9% Umsätze zu 51/,, Centri- 
fugals 96% Umsätze zu 67¼½. 


Börsen- und Haudels-Depesehen. 

Wien, 22. Juli, Vorm. 11 Uhr 10 Minuten. [Privatverkehr.] 
Oest. Creditactien 310, 10. 4% Ungar. Goldrente 102, 30. Fest. 

Paris, 21. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 42, —. 5% priv. türk. Obligationen —, —. 
Banque ottomane 524, —. Banque de Paris 770, —. Banque d’eseompte 
466, 25. Credit foncier 1332, 50. Credit mobilier 328. 75. Panama-Kanal- 
Actien 285, —. 5% Panama-Kanal-Obligationen 270, 50. Rio Tinto 
490, 18. Suezkanal-Actien 2138, 75. echsel auf deutsche Plätze 
123½ .. Wechsel auf London kurz 25, 29. 3% Rente 83, 65. 40), 
unific. Egypter 426, 56. 4% Spanier üussere Anleihe 72/8. Meridional- 


Ungar. 4% Goldrente 83, 10. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 60. 1880er Russen 83, 70. II. Orient-Anleihe 58, 80. III. Orient- 
Anleihe 58, 50. 4% Spanier 72, 90. Unific. Egypter 84, 80. Conv. 
Türken 14, 50. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 50. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 99,70. 5% serb. Rente 81. 90. Serb. Tabaks- 
rente 82, —.. 5½᷑/ Chinesische Anleihe —, —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 50. Böhmische Westbahn 3515/,. Central 

Franzosen 190, —. Galizier 169½. Gotthardbahn 128, 10. Hessische 
Ludwigsbahn 103, 80. Lombarden 788. Lübeck-Büchener 166, 20. 
Nordwestbahn 133%,. Unterelbische Prioritäts-Actien 973/,. Oredit- 
Actien 252½. Darmstädter Bank 150, —. Mitteld. Creditbank 97, 80. 
Reichsbank 139, 90. Disconto-Commandit 213, 90. 4½ procent. t. 
Tributanlehen 86, 90. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener ank 
131, 50. 4% griechische Monopol-Anleihe 71, 30. Fest. 

Privat-Discont 10%. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien N 
Galizier 169. Lombarden 78¾. Egypter 84, 80. 
213, 90. 6% eons. Mexik. äussere Anleihe —. 

Hamburg, 21. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107. Silberrente 67/3. _ Oesterr. Goldrente 91/1. Ungar. 
4% Goldrente 83. 1860er Loose 116, —. Italienische Rente 97½. 
Credit-Actien 252¾. Franzosen 475. Lombarden 195½. 1877er Russen 
98/8. 1880er Russen 82½. 1883er Russen 107½. 1884er Russen 92½. 
II. Orient- Anleihe 57. III. Orient- Anleihe 87. Berliner Handels- 
esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 166½. Disc.-Commandit 
144/,. H. Commerz-Bank 129½. Nationalbank für Deutschland 1143/,. 
Nordd. Bank 159½. Gotthardbahn 1281/,. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
1666. Marienb.-Mlawka 70!/.. Mecklenburger Fr.-Fr. 158. Ostpr. 
Südbahn 1064/,. Unterelbische Pr.-A. 97¾. Laurahütte 112½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 1361/,. Privatdiscont 1½ % . Schwächer. 

Amsterdam, 21. Juli, Nachmittag. [Schluss- Course. 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 64½, do. Februar - August 
verzl. 64. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 65%, do. April- 
October verzl. 65½½. Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
81½. 5% Russen von 1877 99/8. Russ. grosse Bisenbahnen 1158. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 55¾. Conv. Türken 
14%è8. 3½% holländ. Anleihe 1018. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 84%. 


Franzosen 180¼. 
Disc.-Commandit 


Pacific 112, 60. 3 


fuhren in allen Unionshäfen 10000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
17000 B., Ausfuhr nach dem Continent 16 000 B., Vorrath 210000 B. 
Newyork, 21. Juli, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 104½ , do. in New-Orleans 97/,. Raff. Petroleum 70% 
Abel Test in Newyork 7½ Gd. do. in Philadelphia 71), Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 6%, do. Pipe line Certificats 831/,. Fest. Mehl 
D. — C. Rother Winterweizen loco 91¼ pr. Juli 90, pr. August 90, 
December 921/,. Mais (New) 57. Zucker (Pairrefining Muscovados) 5¼. 
Kaffee (Fair Rio) 14½. Rio Nr. 7 low ordinary pr. August 10, 55, 
er October 9, 72. Schmalz (Wilcox) 8, 55, do. Fair banks 8, 45, do. 
he & Brothers 8, 55. Kupfer pr. August —. Getreidefracht 2. 
Wien, 21. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 28 Gd., 
7, 30 Br., per Frühjahr 1889 7, 69 Gd., 7, 71 Br. Roggen per Herbst 
5, 90 Gd., 5, 92 Br., per Frühjahr 1889 6, 18 @d., 6,20 Br. Mais per Juli- 
August 6, 96 Gd., 6, 98 Br., per Mai-Juni 1889 5, 39 Gd., 5, 41 Br. 
— — je Herbst 5, 47 Gd., 5, 49 Br., per Frühjahr 1889 5, 79 Gd., 
2 r. 
Pest, 21. Juli, Vormittag 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen 
loco fest, per Herbst 6, 98 Gd., 7, 01 Br., per Frühjahr 1889 


7, 42 Gd., 7, 44 Br. Hafer per Herbst 5, 03 Gd., 5, 04 Br. Mais per 
Mai-Juni 1889 5, 12 @d., 5, 14 Br. — Wetter: Schön. 
Amsterdam, 21. Juli, Nachm. Bancazinn 55½. 
Antwerpen, 21. Juli. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen fest. ggen still. Hafer fest. Gerste sich aufbessernd. 
a. „ 21. Juli, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
mark 


J. Gchlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 18% Br., 
. b 18% Br., per August 18% Br., per Septbr.-December 180% Br. 
teigen 
Hamburg, 21. Juli, Nachm. Petroleum höher, Standard white 
587 7, 30 Br., 7, 15 Gd., pr. August-December 7, 45 Br. — Wetter: 
chön. 
Bremen, 21. Juli. Petroleum (Schlussbericht) steigend, Standard 
white loco 7, 30 bis 7, 35 bez. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 21. 22. LNachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr. 


3 55 — A ä . 0 0 
Actien 788. Fest. Marknoten 59. 05. Russische Zolleoupons 190%,. Hamburger Wechsel . e nn gr 8 12 5 17 5 
London, 21. Juli. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 4procent.|—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —. 5 * * = 2 99 92 15 

Spanier 72, —. 5% Br Baypter 101 /. 4% unit. Egypter 837). Posen, 21. Juli. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 20, do. do. een 1 040 53 25 25 

% garant. ter 102½. nvertirte Mexikaner 38/8. 60% consdl. (70er) 32, 20, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber —. Wind gung ? NW. 3 NW. 2. SW. 1 
Mexikaner 90 /. Ottomanbank 10¼. Suezactien Me Canada Pacific] — Fest. Wette „ 3 3 bewölkt. 
58?/4. Englische 29,0), Console 99%. Silber 42. Vatzdiscont 1½% . “ Liverpool, 21. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht) Muth- Hohe der Wioderschläge. sat , WER TEEN er 
4½ 0% egyptische Tributanlehen 86!/,. Schluss fest. masslicher Umsatz 6000 B. Ruhig. Tagesimport 9000 Ballen. wa 8 = Oder: äge seit gestern früh (mm)....... +188 

Frankfurt a. M., 21. Juli, Abends. [Effecten Socıetät.] Sonnabend, den 4. August, und Montag, den 6. August, findet kein | wärme der Oder S ’ 
Schluss.) Credit-Actien 253. Franzosen 190½ ., Lombarden 786. | Baumwollmarkt statt 8 —— 

alizier 169¼½. Egypter 84, 90. 440 15 Goldrente 83, 30. 1880er Liverpool, 21. Juli, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Juli 22., 23. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Russen —, —. Gotthardbahn 128, 40. sconto-Commandit 214, 50. | Umsatz 6000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Träge. | Lnftwärme (C.) + 2104 ＋ 18.3 + 16°,2 
Mecklenburger —, —. 6%, consol. Mexikaner 90, 60. vl Fl .| Middl. amerikanische Lieferung unverändert. Luftdruck bei 0° (mm) 748,4 749.3 749.7 
Anleihe —,—. 41,9% rr Tributanlehen —. 4% griech. Monopol- Liverpool, 21. Juli, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Dunstdruck (mm)... .. 9,9 8,7 9,8 
Anleihe —, —. Fest, still. g : (Schlussbericht.) Umsatz 6000 Ballen, davon für Speculation und Export | Dunstsättigung (pCt.). 53 56 71 

Frankfurt a. M., 21. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 500 Ballen. Träger. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 5½ | Wind (o-) ++.» NW. 1. NW. 1. still. 
Schluss - Course. ] Londoner Wechsel 20, 437. Pariser Wechsel | Verkäuferpreis, September-October 5% Käuferpreis, October-Növember | Wetter wolkig. heiter. heiter. 

„ 80. Wiener Wechsel 163, 77. Reichsanleihe 107, 95. Oesterr. 5/1 do., Novbr.-December 5½ Verkäuferpreis, December-Januar 5¾ Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 7.32 
Silberrente 67, 30. Oest. Papierrente 66, 50. 5% Papierrente 78, 20.] Küuferpreis, Januar-Februar 5¾ do., Februar-März 5½½ d. do. Wärme der Oder sein + 19,1 
4% Goldrente 91, 80. 1860er Loose 116, —. 1864er Loose —, —. Newyork, 20. Juli. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- Vormittag Regen. 

— * 
* 
Courszettel der Berliner Börse vom 21. Juli 1888. 
old, Silber und Banknoten. Zins- Cours Zins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
—— - Tour 5 — 2c ferm vom 2c. vom 21. ar lern vom 20. vom 21. 1886. 1887. Term] vom 20. vom 21. 
vom 20. | vom 21. | Türkische Tabaks-Actien..]t I If 1 1100,7541,50 bz]100,75450 bz [Oberschles. lol — — 1 —— 
= Türk. Anl. von 1865 in L. St. 1 ½ ½ | 14,60 b.& | — — dto. 1 ½ 108,60 bad 103.50 @ 1 156,90 d 1154.0 ba 
Mee ee eee eee ee Golärente et , 280. | 8830 . d. 1% ap 1 Me e 4 8 
L Nöten i 1. Siri . 4 ee 2042 d . ines | Ya la 0 83.25 be 10. 8 * 1225 De —— 
Oesterr. Noten 100 Fl... 162,35 da 163,35 ba = — — 2 5 1 1 an » 22 u sr 8 von 1879 % 1 1 104.20 bzG 104,25 ba 1 12255 ni — 6 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb, Berlin). !163,00 163.00 8 — Fi a dto. dio. 1880. 4 1 1 * — 1 105,80 8 105,86 bz& 
Kuss. Noten 100 ..... . 19245 b 192.55 ba Loose. Rechts Oder Ur Bann 11 12 10550 b 1860 5 1 uses 8 110885 123 
Russ. ZollCoupOnB. . .... .. .... . .ns- e B eee b gag. Prüm.-Anleihe ven 1867/4 f 4 ll 139,50 daB 1139,75 be dto. dto. Serie II. 4 . 1. — — —— 156400 baG 1564,00 dad 
Deutsche Fonds. Beier. Prämien-Anleihe... 4 % 140,70 5 1220 be Rheinische III. von 58 u. 604 | 1 1% 103,60 ba 103,60 G is % — 2 2 —.— dad 
ar re- BR 1 B 
ar. — —ů— Braunschw. 20 Thlr.-Loose:|;—| — | 8.25 0 98.30 B Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, ; 4 4 121.25 8 11,50 bz@ 
a5 Term] vom 20. | vom 21. Bukarester Loose —| — 46,50 B 45,75 B Botthard I. 1 ½ 1104.25 bz@ 1101.25 bd [Schles. Bankverein] 3½ | 6 1% 1120,40 ö 120,40 ba 
Deutsche Reichs- Anleihe - 4 | 44410]107,90 b2G 107,90 ba Cöln-Mindener Präm.-A.-8., 3½ 1 1½ 185,10 ba 135.10 ba [gotthar e 11 la ' 25 rt Weimarische Bank. o |0 M 5000 ba — — 
dto, dto. dto. 3½ vc. 109,25 ba B 103.25 b Dessauer St.-Präm.-Aul. 3% 44 | — — 12900 ba Italienische Eisenbahnen. hl | 61,10 bz 61,00 bzG 
— 46 9510. 107,20 wu 107,25 — Finnl. 10 Thir.-Locse. — | 51,80 ebz@ | 51.390 b a eg I. 1117 as — — 8 Industrie- Gesellschaften. 
2 ux- Prag * Arts 
er 4 15 ‚no — 175 ee nen = 92 e 31% 11 % —.— 8 8 — Elisabeth-Westbahn frei... 11 ½% 101.90 6 101.90 eb Bei — — —— be e— ie —.— 
dto. Staats-Schuldsch. ..|34g] ½ ½ 102,10 ba 102,20 ba Hamburger 50 Thlr.-Loose. se 1% 139.25 ba 140.00 @ Galiz. Carl-Ludwigsbahn . 4½ 1½ X | 81,70 @ 81,90 8 schliessenden rer 19857 — a enden 
Berliner Stadt-Obligation 4 „sch. 105.10 baB 104.90 @ Kurhessische 40 Thir.-Loose— — 322.00 G 322.50 8 Kaiser Ferdinand Nordbahnſs ab 1% BE Pre - 
dto. dio. dito. d½ ½ Hr 102,75 @ 102,60 8 Lübecker 50 Thir.-Loose...|3!1,| 1 134.00 B 124.00 B Kaschau-Oderberg......... 1½ ½ 83,20 ba 82.90 ba Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Breslauer Stadt-Anleihe ... 1 1101104,20 8 104,30 8 Mailänder 10 Lire Loose. 1620 bad 16,00 & dto. Gold-Prioritäten. s |} 1 104.60 G 104,60 G Berl. se Pferdeb.11¼½ | 12 | ½ 1269,25 ba 1270,06 B 
Posensche neue Pfandbr. 17 102,90 B 102,80 bas Reining. Prämien-Pfandbr. lt 1 * — Kronprinz Rudolf ......... 4 4½10 74.60 bz 74.90 bz Berl. Bockbrauerei .| 6 = 10 1120,00 G 120,10 brd 
dto. dto. dto. 3½ 4, ½ 101.0 G [101,50 G dto. 7 Fl.-Loose — 2 385 0 25.50 B Lemb.-Ozernow. 10d Stenerſa 1 0 6540 8 65,90 & Berl. Charl. Bau. 1 0 1 118,10 b 118,50 ba B 
Schles. landsch. Pfd b. Lit. A. 3½ 4½ 2, 101,80 @ 191,80 G Oesterr. (Credit) von 1858..|— 303,10 bz 303,15 bz dto. to. steuerfreil4 | Ya!) 72.75 bz 72.80 ba Bismarekhütte 8 af 153,50 ba 153,50 bz 
dto. dto. dto. 4 1 ½ 10 % & 102,0 bxG dto. en von 18C0....5 |114,1116.50 be 11,0 b gMährisch-Schlesische I. .fr. — ‚75 b2G | 56,80 EG Bochum. Gussstahl..| 7 | — | 15 l16560 58 160,20 b 
Posensche Rentenbriefe 4 |! ½ |105,25 b 105,30 bs do. dto. von 1864. — 276.50 bs 2750 b [Oesr Franz. Staatsbahn altes 167% | 52.10 8 Bresl. Act.-Br. conv O — | !ho | 46,00 b | 48,10 bz 
Schlesische dto. — 4 il 1]1c]105.25 ba 05.20 bz Oldenburger 40 Thlr.-Looseſs | 1% 1377 B 137.75 bz dto. dto. 187403 17 % 79,00 B 78.90 bz dto. Oelfabrik ....|4 5½ 1, 83.30 ba 9270 0 
Hamb. Staats-Anleine . 3 ½ ½ 92,50 628 f 92,40 B Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 ½ ½ 133,00 bz 153.00 da dto. . te. (Gold): e n.16 ba 1101.80 be dto. Strassenbahn. 54, | 6 135,75 br 185,00 bzB 
Hamburger Rente von 1878|81,| Hs 1% 110250 % j10240 , IRaab-Gratzer .............. 1 6% — 10020 bu JOesterr. . Pibethaib s el 846 4 8420 ma dle. Wagenbau-G.| ats | 5 139,50 ba 1188,45 bag 
Sächsische Rente von 18768 |vsch.| 92.90 G 93,00 bz Russ. Präm.-Anl. von 1864 .|5 |! 1, 116689 b 16100 @ ate Lit. . Elbethalb. s 1 ff 86. 8 Deutsche Baugesell.| 4 3% | !ı 90 beg 1 ban 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. to. dto. von 1866.15 | — — ce % 8010 4 | sono JDonnersmarekhütte.)o [0 | ir e a | 6000 ba@ 
D. Grunder.-Bank III. rz. 1100½ 4, 17° 100,10 B 100,10 b [Türkische 400 Fres-Loose .|fr.| — | 36,40 ba 30,25 ba deo. to. Oblig.ls ½ ½ 10250 G 110240 bz Dortm. N 9 Am 22 ann N 828 
dto. dto. IV. rz. 110 31% 111 17 100,10 & 100,10 & Ungarische Loose —| — 12240 ba 222,5 B dto, dto. (Gold) 4 16 111 97,00 bz 97,20 B 8 —5 — 1 — * 7 ı — — d — na 
dto. dto. V. 8% ½1 ½% | 9 95,25 B Eisenbahn-Stamm-Prioritäten; Ungar. Nordosthbahn ....... 5 15 Yo! 79,60 ba 79,0 B Friedrichsh. Ket.-Br. 53¼½ | — 1% g 00 835.600 bz@ 
Deutsche Hypothek, IV.- VI. vsch. 109,7 & 109,5 @ dto dto Goid-Pr.s | 1, 277 1108.20 102,60 ba Giesel, Cementfabr. 7 2 ba 159,00 B 
dto. dto. 4 | 3, 17, 10,0 ba 109,00 bad DI. Zins- Tours dto. Ostbahn I. Em. 11 17 79,80 B 79,80 G Görlit Ei Mi B 1 2 139,75 bzB 139 
dto. dto. 1 %%% 103,00 ba [103,00 bad 2226. 1881 Term vom 20. | vom 21. dg. fl. Staats bbligat: % 4 los; 108,20 c Grason- Werk 4. Ye | — 26100 b 26888 MG 
Hamb. Hypothek.-Pfandbr.|4 1 ½ 108,00 ba 10,00 ba Teslad- Warschau. 1 1 77, 59,30 bz 59.50 bz I Brest-Gralewo 17 89,10 f Hoffmann Waggont 2, 4 1 127.50 b2@ 128.00 ba 
dto. dto. dto. 3½ ½ ½ | 98,00 ba | 98,00 Dortm. Enschede 445 alle 1½1 11750 bz 117,50 bac Charkow- ASM... 3 | 94,75 d 95,10 8 Kramsta Schie 1 7 — % 137,00 bd 183,60 ba 
H. Henckel’sche rz. & 105, 4 % 10 k [101,890 3 Marienb.-Mlawka . 5 |5 % 113,10 bg 11290 G dto. dto. 100 Letrl. ... 1 16 | 96 @  Iranenhammer eonv.!5 | — | 1, 1220 b 12350 u@ 
ato. (Wolfsberg) nen 10510 4 e102 . 1020 3 [Heth Südbahn . . |5 | A 11179 dg [1170 ba FIwangorod-Dombrowo ..... hl! 4% | 88,10 b | 85,10 bag Laurahügte Ya |— | 15 junsobe 11275 br 
Meininger Hypoth.-Pfandb. |! X 102,50 b2G 102,50 & e 2% 8 a 12 25 bG 2 bas [ Rurek- Kiew 2 N 2 ½ 87,25 ba 87.60 ba G dd. Eiswerke 1 5 10 107 2600 89 90 50 
— en ae 1 1 eine bes Tweimar-Gera.......| 2% 8 1 | 9050 50 — Moskau-Jaroslaw 2 1% | 56,75 ba 56,15 & dessen eh. Bed. 0 "| 0° | 1 | 8850 % 8940 l 
F — „L. r. 120% 0 N san ) Eisen- BE = 
to, to. II. u. V. r. 10% |1 ½ 110200 B 1101,50 daB Inländische Eisenbahn-Stamm-dAetien. A 1 10 3 rennen — S 2 120 
dto. dto. II. rz. 1100 4½ ½ 37 00% G 9750 dz Aachen-Mastricht...| 1½ [ 8 1 53.00 bz& 5840 ba F 116 10 81,25 8 81,10 ba Posener Sprit-A.-G., 10 |— ½ 145 ba — — 
dto. dto, 11 1% | 92:10 bzG | 92,0 ee Dortmund -Enschede 2½ 22 11 84.30 bz 84.0 ba Warschau. Terespol . . . 4 71 94,20 9470 de Redenhütte. 0 0 112,75 ba 118,10 b 
e,, | 9875 65 Äschering.......... 20 |2 | 4, 340 bd 1390.10 60 
dt.. to. I. 1883 vbch. 108 G 1108,50 Frankf.Güter-Eisnb.| 6 | 614 ½ 1112,25 ba@ 1120 bac | do. dto. III. dto. a 100,00 & %  ÄSchles. Gas-A-@....] 6% |6 | ıh lose @ 10400 @ 
dto. dto. V.1886 vsch.108,50 & [10650 & Ar nawgsh.-Bxbeh....] 9 | 9 | 14301223,69 da 223,60 ba dto. dto. IV. dto. Yu] 9950 u 19015 EG | to, Kohlenwerk. 0 |0 | % | 3425 bd. | 84,00 b. 
äto. dto.IV. Ser. z. 115147, 1, 1 [116125 b2G % , Lubeck Buchen 1 | 74 | ih 165.50 ba 1166,20 bag | die. dto. FV. 44. 1 N WE | 9975 EG | ro. Porti-Cem. .|7 | pl 1 (207.40 eb 1807.80 bz@ 
dto. dto. vsch. 109,40 ur 1084 da Hainz-Ludwigshaf. Sir 415 a 103,60 b 104.00 bzB dto. dto. VI. dito, 1 70 102,50 G 026.6 dto. Zinkh.-A.-G.| 6½ 6% | Mr 131,75 ba 131,75 b 
Pr. Centralb.-Cr-Pfdb. rz. 110,5 1 1 11% be fine den IMarienb.-Mla wa. % |1 | 8, 2% b | 70,50 bac |Wiadikawkas. . . . 1% | 78,80 b 28.50 ba dto. 4% St.- Pr.. 6½ 6½ ½ 134.50 6 1184,60 6 
dto. dto. 12. 11004½ ½ ½ 112% B 111,75 bzB Meckl. Friedr.-Fr. ..| 6 5,80| ½ 1157,00 ba 158.00 daB Trauskaukasische =. gu 12 65,70 ba 65,70 ba Mg x losabr..| 7 * 1 190,25 b 191.45 bad 

dto. Ato. 4% 1 7% 105,50 daB 110850 beg Anaschi-Mrk.8t.-Act|4 4 |1 ½ 10% @ 10300 B_ Russische Südwestbahn . 4 1 1 | 8200 b, 82.30 b Tarnowitzer St. Pr. 0 8% 1 1100.25 ba 1101.00 68 

dto. dto. 372] 3 ½ 100% be looo ers Tiederwald-Bahn . 2½ 2½ | Ah 73,25 be | 7400 bg Süditalien. (Meridionaux)..|8 1% 10 68.60 ba | 63,75 ba [Tivoli Act.-Bierbr...] 6%; | — J 128,78 ban [180,85 bac 
Pr.Hypoth.-Actien-Br.rz.120 47, 1), % 1180 8 118,50 @ Ostpreuss. Südbahn| o | 0 1, 105.25 bz 106.50 b [California Oreg. ......+...- 1 ½ 1104,50 b 1104,60 bz — — s 

n e 1000 de [Welmar-Gera o lo 1 20 6 e Jene Farkas 1 11 19358 — 19030 da [ebd. Feuerv.-G.209j812 [519 % | 2025 8 2025 8 

0. 0. v. vsch. „ engo- Burlington 5 

dto. dio. div. 3½ vsch. 98,50 6 28,50 G Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien, Chieazo-8outh-Weit ....... Hal] — — 8 Obligationen. |Rückzhlb 
Pr. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 4 ½ ½ |102,70 a 102,70 ba = 1 1 bs 125,75 b2G Joaquin-Valley «.urrern00r. 1430| — — — — Donnersmarckh, 5 0 100 1/1 — 104.50 B 

dto. dto. dto. 3½ vsch. 98,20 ba 0 Böhm. Westbahn 6% 7½ 1 1125,80 —— Oregon Railway u. Nav. Cmp. 5 1% 1102,30 ba 10240 b3G Kramsia 5% ....... 100 11 4½ 1102,50 B 102.40 B 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr. 5 vsch. 10% B 1105,00 8 Dux-Bodenbach .. .|9 | 71 | !; 1820 G 8 * N | = — — — Laurahütte 4½ 0 100 / ½ 104.50 ebzB 104.50 (+ 

dto. = rz. 11041], vsch. —.— 2 —— 46 — 80 - 11 — — 128.70 be 10 0 a ud 11240 8 Oberschl. Eisenbd.5| 105 1 % 106,40 10.40 G 

do. di es 4 h 17 wm 3 fie 8  |Eascham-Oderberg 2, 24. ih | 5120 bu 1820 Bag |St Louis u. St. Francisco. 16 11 15 11420 0 1 620 80 Til Winskickziü. 18 linie 18 B [ie 50 

ndische Fonds - 1 > to. dto. dto. ‚75 bad 1100,75 ba 
Oninestsche 5½ % Staats-Anl. 8% % Im 112,80 bag es 9 1 a 5 20 1 In 89,90 bag > 88 Northern-P 400 8 4 a ort. s | 1 11955 B 5 115.0 8 Wechsel und Bankdiscont. 
RR ar 84.75 vo k ß to. : ortß, - 4108.30 
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Ao. 4 . ug 1 9 0 5 
kkallenisähe Rente 5 l 2850 den ie n est Wordwestbahnl 4% 4% „ N Bank-Actien. die 100 F. Ee 
Mexikanische Anleihe ....- 1005 12 => 92,75 B dto. (Elbthalbahn).| 3½ | 31 | 1 | 75,90 ba 75,46 bzB . Belg. Plätze 100 Fres. T. 3 — — 80,0 ba 
Oesterr. Goldrente 4 1% to Er 21,90 bz Raab-Oedenburg ...| ik ½% % | 2280 B * | Term ou „m M. Lenden 1 E. tri... . T. 2 | — — 20,425 bz 

dto. Bapierrente .. . ͥ | en are b Reiebenb. Fardub. . 881] 381 1 6860 B 90 B 1886.1 1887. Term} vom 20, I n de. 1.8 wa |== 20,96 bz 

dto. Silberrente .......- 2% 1 % 8800 Erb Kues. Staatsbahn. 5 7481 % —-— 12250 b fAachener Discontob.) 6 4 ; 4 5575 @ 58,75 b Paris 100 Fres. T| 2 | -—— 80,75 ba 
Poln. Pfandbriefe........... 5 dr] 8586 8. 8828 Russ. Südwestbahn 5 5 15 63,90 b | 65,00 bz IB. Sprit-u Prod. Hal. 610.4 50 G 85.0 G  |New-York 5 — — 418,00 ba 

er ee 11 17 105,75 bad 10580 bes SchweizerCentralpb. ½ 8 1160 b 11870 be e d 5 1 

mänische Anl. von 8 7 ’ 1 — 7 k ande 8. 9 1 ja 5 19, 5 2 
2 amortis. Mentee 107 9500 bes 101 ug 470. Veran] 2% 2% „ — 9730 6 |Berl.Prod.-u.Handip.| 4% 4% 1 | 98.80 98,13 baG Wien österr W. 100 Fl. 4 fle 163,50 ba 

dto. Eisenb.-Oblig..\6 | 1/5 10100 10 b, 94,40 be dto. Westbahn 0 0 290 b 29, d Breslauer Piscentob. 5, 99.90 ebzB 8 dto. dto. fieses bs 162,78 b 
Russ.-Engl. Anl. von 1872. .|6 1 10 97497,10 bz — 8 gest. Südbahn (Lb.)| ½ | 2 39.75 ba 39,15 ba dto. Wechslerbk.| 5½ | Ag | &ı | 99,75 bz 99.90 8 Ital. Plätze 100 Lire 5 — 30,50 bz 

dto. dto. von 1875. 0% l 10 20 6 8330 5 N Westsieil.Eisenbahn > 4% 0 440 ba [Darmstädter Bank..|a |7 | 3 @ [150,00 eds Schweiz. Plätze 100 Fres. 10 4 | — 80.55 
Russ. Anl. von => (Abl. ei a In 11066 2.0 110,70 — Wsch.-Wien (M. p.St.) 1 N 15 4, 147 00 ba 148,00 8 —— ze: - : 111 = — 5 0 beB Warschau 100 8.-R........ .) 5 192,30 ba 192,20 bz 

„ Von 188888. = tsch A. 222 66,50 66,50 — 

1 5 4 125 bs 23 — Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. | te. Genossensch.| 88 8 x 1 50 3 — — B a . Den 4 0% 

Russ. Goldr. v. 1884 steuerpfl. 5 | Yı ½ dto. Hypthbk.600%| 5 * 
5 1% ½1 58,80 G 59,10 8 ins- ours Disco 13,90 bs 214,00 ba tim 

. h 1 3890 In 220 FT 2. Fenn] vom 20. | 8 Dresdener Bank... 7 3 11,00 1g 510 50 Ultimo-Course, 

5 2 2 4 1s 1 „ Berlin-Gorlitz Lit. B. . . . — 10 Goth. Grunder.-Bank| o 7 p 

Be ans Kal N wei. 1 10 4920 bs |49,10G IBreslau-Schw.-Freib. Lit. II. 4 Re e (en dto. ig. 40 % 0 ] 0 88,25 beG | 89,00 bzG er | Per August 

dto. Nicolai-Oblig. ......- 1½ ½1 85,60870 bz | 85,60 ba dto. dto. Lit.K. 1 108,75 @ 108,70 8 Hannoversche 5 5 114,00 113,75 bB Ungar. 4% Goldrente) 82,80833,10 bz — — 

dto. Stieglitz 6. Anl. 1 1½0 90,80 ba 90,40 bad dto dto. de 1876 1/]ı ½ 108,75 @ 103,70 bsB Lei Credit. 9 1 179,50 bad 179,50 8 Russische Anl. 1880. 85,30 bz —— 

dto. Bodenered.-Pfandbr. 4½ 3, ½ | 87,80 8 88,00 bas IBreslau- Warschauer 5 . —— — — dto. Disconto 0 1 9,50 B 9.50 B dto. dto. 1884. 97,2340 bz — 

dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1.15 1 1, | 77,70 8 71,25 8 Cöln-Minden IV 4j 109,76 B 104,10 bs Luxemburger Bank. 7 | 61a 1 139,00 B Disconto-Co . 1% 14, 614, 10 be — — 
Ruse.-Poln. Schatz-Oblig. 4 | 1410] 86,0 B 86,60 ba . /a| 1/4 0108,90 bzG 103,80 8 Magdeb. v. Bank] 4,7 Fri 1 1117,60 8 117,60 8 Dortmunder Union ..| 78% ba — — 

Schwed. Anleihe. 8 1% 88,00 B 88,00 bB IMagdeb.-Leipziger Lit. A. . Il, 1 106,10 106,19 8 Mitteldtsch. Creditb.| 5 4 98,10 ba 91,90 bz Laurahütte .......... 112,60212,75 ba -— 

dto. Hypoth.-Pfäb. 1879|41%] 34 1/,0]10540 8 10540 G dto. Lit. B.. 4 ½ 15 1103,75 ba 103,75 @ Nationalb. f. 2 6 1 114,50 ba 11440 bz Oesterr. 8 158, 2 [0a 75 bs —— 
ds. Einonb-Hyp-Oblig.. ,  IMorddenische Bank| 1” bee , [ombarden..... 24090 be —— 

— b. * 11 1 rs 8 P)))...ꝑ 0 e 1 —— IWW DO rombartuen er 
dto, ur A 11 81,60 bas | 81,60 ba gr FE 3½ 117 10 101,50 @ 101,50 G dto. Grunder.-Bk. 0 0 1 170,985 bad I 70,75 20 I Russische Noten ....|192,50475850 be 192.25 bz 


